
 
23. Januar - 
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4│2016 
 
 
 
Liebe Mitchristen, 
 

das Ungewöhnliche am Evangelium dieses Sonntags ist, 
dass es aus zwei Abschnitten des Lukasevangeliums be-
steht, die durch mehrere Kapitel voneinander getrennt 
sind. Doch sagt uns diese Zusammenstellung viel über 
die Person des Evangelisten, der unser Lesejahr beglei-
tet.  
 

Der erste Abschnitt ist das Vorwort. Darin schreibt Lukas, 
dass er nicht der erste ist, der eine Schrift über Leben und 
Wirken Jesu verfasst. Er ist selbst auch kein Zeitgenosse 
Jesu, sondern ist auf Berichte angewiesen, die ihm vor-
liegen und denen er sorgsam nachgeht. Neben dem älte-
ren Markusevangelium sind dies verschiedene weitere 
Quellen, in denen Worte und Ereignisse der Verkündi-
gung Jesu überliefert waren. Wir erfahren auch, wer ers-
ter Adressat des lukanischen Schriftwerks ist: ein Mann 
mit Namen Theophilus. So wie er angeredet wird, ist er 
offensichtlich vornehm und hoch angesehen. Er war mit 
der Lehre Jesu in Berührung gekommen und Lukas hoffte 
darauf, ihn ganz davon überzeugen und auf Grund seiner 
angesehenen Stellung auch als Zugpferd für die Mission 
in seiner Region gewinnen zu können. 
 

Der zweite Abschnitt unseres Sonntagsevangeliums be-
richtet uns dann vom ersten öffentlichen Auftreten Jesu. 
In der Synagoge seiner Heimatstadt liest er aus dem 
61. Kapitel des Jesajabuches. Dort ist die Rede von einer 
guten Nachricht für die Armen und einem Gnadenjahr 
des Herrn. Schon hier wird deutlich, welche beiden Grup-
pen dem Evangelisten besonders am Herzen liegen: die 
Armen und die Sünder. Dies zieht sich wie ein roter Fa-
den durch das ganze Lukasevangelium. Es macht für ihn 
die Faszination der Person Jesu aus, dass er dem Verlo-
renen nachgeht und denen eine Stimme gibt, die keine P
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Lobby haben. Gerade das sogenannte lukanische Sondergut, also die Erzäh-
lungen, die sich nur bei ihm finden, setzt sich mit diesen Themen auseinander. 
Aber auch die mit Markus und Matthäus gemeinsamen Texte erhalten oft eine 
neue Akzentuierung in diesem Sinne. 
 

In diesem Lukas-Lesejahr sind wir eingeladen, diese Themen des Evangelis-
ten wiederzufinden, nicht nur in seinem Evangelium, sondern auch in unserer 
heutigen Zeit. Die in der letzten Woche veröffentlichte Oxfam-Studie über die 
Verteilung der Armut und des Reichtums zeigt auf, dass die Fragen, denen 
Lukas nachgegangen ist, bis heute nichts von ihrer Aktualität verloren haben. 
 
 
Pfarrer Franz Josef Steffl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 

Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 23. Januar – Lüfthild – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Ja Messe anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus-Schüt-

zenbruderschaft Ersdorf-Altendorf  
18.00   Jo SVM anl. des Patronatsfestes der St. Sebastianus-Schützen-

bruderschaft, mitgestaltet vom Sängerkreis,  für die LuV der 
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft; JG für Karl Breuer; JG für 
Anne Rehbein, für Julien Scholz-Rehbein und für die LuV der 
Fam. Rehbein und Fröhling; JG für Peter Eller und für Maria Eller; 
JG für Paul Haas; für Antonius, Hildegard und Bernward Maas; für 
Maria Kihm geb. Naumann; für Heinrich Hörnig 
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Sonntag, 24. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10,1  L2: Kor 12,12-31a  Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche, in besonderer Meinung 
09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Segnung und Verteilung der Lüft-

hildis-Brötchen, Fair-Kauf und Neujahrsempfang, für Marga-
rete und Peter Wild und Tochter Trudi; für Lüfthildis und Gottfried 
Müller und verst. Kinder 

11.00   Ma Messe für Hans-Peter Hardy und verst. Angeh.; für Ehrenfried 
Schmitz und Verst. der Fam. Schmitz-Viehweider 

11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff als JG für Frank Werner 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 25. Januar – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
17.00   Kl Messe für Heinrich Menke 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 26. Januar 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 27. Januar 
08.00   Kl Messe als JG für Käte Aldefeld 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe als StM für Ehel. Johann Busch, Helene Joreth und Kin-

der; für die Verst. des Monats Januar der vergangenen 10 Jahre 

Donnerstag, 28. Januar 
08.00   Mi SchulM 3. und 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl.  

Eucharistischer Anbetung, für den Verst. Ehrenfried Schmitz; für 
die Verst. des Monats Januar der vergangenen 10 Jahre 

18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 29. Januar 
09.00   Jo WortG für Frauen 
17.00   Kl Messe als JG für Maria Ruland und verst. Angeh.; für Luca Kes-

seler, Anna Habbig und für Gertrud Domnik; für Francis Pin-
kowski; für Heinrich Menke 

17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe 
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Samstag, 30. Januar – Kollekte Tokyo/Myanmar 
13.00   Mi Tauffeier für Elias Rau 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM als JG für Hermann Josef Dahlhausen; JG für Toni Faßben-

der und Sohn Franz-Josef sowie für die LuV der Fam. Arnold-Faß-
bender, Hubert Spilles und Jean Schneider; JG für Heinrich und 
Marianne Siegberg; für Rainer und Viktor Mathe 

Sonntag, 31. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte Tokyo/Myanmar 
L1: Jer 1,4-5.17-19,1  L2: Kor 12,31-13,13  Ev: Lk 4,21-30 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe mit anschl. Fair-Kauf, für Martha Gülden seitens der 

Nachbarschaft; für Jakob und Johanna Schaaf; für Anna und Ja-
kob Kentenich und Schwiegersohn Walter 

11.00   Ma Messe als SWA für Ehrenfried Schmitz; 1. JG für Ernst Lenzen; 
JG für Berti Maßhöfer; JG für Karl Mömesheim; JG für Heinz Bol-
lig und Anne Müller und für die Verst. der Fam. Müller-Schütz; für 
Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, Brungs und Zavel-
berg 

11.00   Mi Messe als SWA für Wilfried Speth 
15.00   Ja Tauffeier für Karl Enno und Fritz Alfred Eggen 
18.00   Ja Messe mitgestaltet von Grüne Welle mit anschl. Gemeinde-

treff 
18.00   Kl Rosenkranz 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
Alle Frauen, die am Weltgebetstag interessiert sind, sind 
herzlich eingeladen, zu den Informationsabenden 

 am 27. Januar 2016: Landesinformation mit Diavortrag 
und Vorstellung einiger theologischer Grundgedanken, 
 am 03. Februar 2016: Musikalische Gestaltung und Einü-
ben der Lieder. 

Beide Treffen beginnen um 20.00 Uhr im katholischen Jugend-
heim in Meckenheim (neben der kath. Kirche St. Johannes d. T. 
auf der Hauptstraße). 
Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 2016 haben 
Frauen aus Kuba zu den Jesusworten 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 
erarbeitet. 

********************** 
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Kollekten 2015 in der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim 
 

ErntedankG am 03.10.2015 
Obsthof Gieraths 

weitergeleitet  an 
Pfarrcaritas Flücht-
lingshilfe 

1.278,65 € 

Sonderkollekte Solidaritäts-
kollekte für Flüchtlinge am 
21.06.2015 

 936,66 € 

Caritashaussammlungen  27.241,25 € 

Adveniat  13.490,80 € 

Weltmissionstag der Kinder  156,79 € 

Erlös Konzert: Weihnachts-
liedersingen mit dem evan-
gelischen Posaunenchor 

weitergeleitet  an 
Pfarrcaritas Flücht-
lingshilfe 

735,00 € 

Erlös Konzert des MGV 
Meckenheim 

weitergeleitet  an 
Pfarrcaritas 

967,65 € 

Erlös Martinsmarkt St. Mar-
tin Wormersdorf 

weitergeleitet an 
Pfarrcaritas 

3.446,99 

Erlös Konzert des MGV 
Wormersdorf 

weitergeleitet an 
Pfarrcaritas 

800,00 €  

Sternsingersammlung 2016  35.794,74 € 

Firmungskollekte für SA 
PGR Jugend Flüchtlinge 

 759,62 € 

 

********************** 
 

KFD ST. JOHANNES DER TÄUFER MECKENHEIM 
 

Wortgottesdienst für Frauen in der Karnevalssession 
am Freitag, 29. Januar um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche. Im Anschluss wollen 
wir im Jugendheim gemeinsam frühstücken.  
- Das ist eine besonders gute Gelegenheit auch mal 
eine Freundin mitzubringen.  
 

                         ********************** 
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KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am Mitt-
woch, den 27. Januar 2016 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 28.01. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 
Liebe Mitglieder unserer Pfarreiengemeinschaft, 
 

die Flüchtlingshelfer in St. Michael Merl suchen dringend 
für drei Geschwister aus dem Iran 

(25, 20 und 12 Jahre) 
eine günstige Wohnung (2 ZKB). 

Die jungen Damen sind z.Zt. Am Siebengebirgsring untergebracht und fühlen 
sich dort nicht sicher. Die Jüngste besucht die Integrationsklasse der Ge-
schwister-Scholl-Schule, die Älteste spricht sehr gut Englisch und alle sind be-
müht, so schnell wie möglich die deutsche Sprache zu lernen. 

Kontaktperson: Karlheinz Schmidt, Tel. 02225/12774 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 

Donnerstag, 28.01. 14.30 Seniorentreff Wormersdorf 
    im Pfarr- und Begegnungszentrum 
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Liebe Mitbürger in Altendorf und Ersdorf, 
 

wie Sie sicher bereits alle erfahren haben, werden in absehbarer Zeit (etwa ab 
Mai 2016) ca. 60 Flüchtlinge in eine neu zu errichtende Unterkunft am Sport-
platz in Ersdorf einziehen. Am vergangenen Dienstag, dem 12. Januar, wur-
den die Bürger in einer Veranstaltung der Stadt Meckenheim umfänglich infor-
miert. Viele Altendorfer und Ersdorfer waren zugegen und hatten Gelegenheit, 
ihre Sorgen und Bedenken zu äußern. Diese sind nur allzu verständlich. Wir 
können uns dieser Entwicklung nicht verschließen. Die Frage ist nur, wie man 
sich dieser Herausforderung stellt. Integration ist kein Selbstläufer. Die Men-
schen, die zu uns kommen, benötigen unsere Unterstützung.  
 

Wie bereits in anderen Ortsteilen geschehen, sehe ich die Chance in einem 
Helferkreis, der es den Neuankömmlingen ermöglicht, ihren Platz bei uns zu 
finden. Ein solcher Kreis bietet die Möglichkeit, den evtl. anstehenden Proble-
men rechtzeitig zu begegnen, vor allem aber für alle Beteiligten eine zufrie-
denstellende und lebenswerte Situation herzustellen. 
 

Ich bin gerne bereit, diesen Helferkreis initiativ zu starten. Seitens der Stadt 
Meckenheim und der Caritas wurde hierzu die Unterstützung zugesagt. 
Es ist wichtig, sich frühzeitig auf die anstehenden Themen und Aufgaben vor-
zubereiten. Ich bitte daher Interessierte, sich möglichst schnell bei mir zu mel-
den. 
Danke für Ihre Unterstützung! 
Elke Tomkowitz-Werner 
 

Kontakt: Elke Tomkowitz-Werner, Tel. 0177/3133723 oder 02225/945317, 
elke.tomkowitz.werner@web.de 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag / Freitag 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 26. Januar 2016 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. 
Unsere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen. 

 
 



 - 8 - 

 

KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 
 

Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 
Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DES PASTORALBÜROS IM KARNEVAL: 

Donnerstag, 04.02.2016 nur vormittags 
 

Freitag, 05.02.2016   nur vormittags 
 

Rosenmontag, 08.02.2016 geschlossen 
 

ab Dienstag, 09.02.2016  normale Öffnungszeiten 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
30.01.2016 – 07.02.2016 erscheint am Samstag, 30.01.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

